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Nr. 3 April 2016 40. Jahrgang

Allen
Lesern und
Anzeigen-
Kunden

wünschen wir
frohe

Ostern!

Pastor Guido Fluthgraf

Das Salz der Erde
Bei der ersten Begegnung von Menschen sind, wie man sagt, die
ersten Sekunden entscheidend. Wenn wir mit Bewusstsein solche
Situationen an uns beobachten, dann können wir tatsächlich fest-
stellen, dass die Wahrnehmung im Augenblick der Begrüßung für
den weiteren Gesprächs- und Beziehungsverlauf von Bedeutung
ist. 

Als Jesus seinen Jüngern, wie es der Evangelist Johannes berich-
tet, den Jüngern am Abend des ersten Tages, an dem er von den
Toten auferstanden war, begegnete, kannten sie den Herrn bereits.
Verstanden und erkannt hatten sie ihn während seines Wirkens in
Galiläa und Judäa oft genug nicht. Philippus bat Jesus nach der
Fußwaschung im Abendmahlssaal darum, ihm und den anderen
Jüngern den Vater zu zeigen, damit sie Jesus als den „Weg, die
Wahrheit und das Leben” erkennen können.
Jesus antwortete ihm: „Schon so lange bin ich bei euch und du hast
mich nicht erkannt, Philippus? Wer mich gesehen hat, hat den Vater
gesehen.”

Es brauchte eine neue Begegnung, ein neues Erkennen, damit der
Glaube zur Entfaltung kommen konnte. Noch gab es zu viel Un-
sicherheit in den Herzen der Jünger. Sie war auch nötig, damit der
Glaube und das Handeln der Jünger im Namen Gottes ihre Macht
erweisen konnten. 

Ostern schenkte den Jüngern diese neue Begegnung. Der erste Au-
genblick, der erste Gruß waren entscheidend: Nach seiner Aufer-
stehung, am Abend des ersten Tages, begegnete Jesus seinen
Jüngern mit dem Gruß: „Friede sei mit euch”. Er wiederholt diesen
Gruß und verbindet ihn mit der Sendung des Heiligen Geistes, mit
der Jesus die Jünger mit Vollmacht ausstattet, durch ihn die Welt
mit Gott zu versöhnen. Versöhnung und Frieden sind Worte voller
Sehnsucht und Hoffnung.

Die Kirche ist das Salz und das Licht der Erde, weil sie der Welt

Jesus Christus, das Ziel und die
Vollendung dieser Sehnsucht
nach Frieden vorstellt. 

Schmerzhaft wird uns auch in
diesen Tagen vor Augen gestellt,
dass die Fähigkeit der Menschen
zu echtem Frieden durch religiö-
sen Fanatismus, Rassismus und
Fremdenfeindlichkeit oder dikta-
torischer Allmachtsphantasie ein-
fach nicht gelingen will. Aber
auch die sogenannte „Toleranz”
in unserer Gesellschaft trägt fast
schon autoritäre und diktatori-
sche Züge. Schwer zu ertragen
sind etwa Meinungen, die be-
stimmte Lebensvollzüge und bio-
ethische Handlungen in unserer
Gesellschaft vor dem Hintergrund
des Gottesglaubens in Frage stel-
len. Gerne auch anonym oder mit
wütender Raserei über die Netzwerke werden dann nicht die nur die
Inhalte, sondern der Mensch selber in Frage gestellt. Benedikt XVI.
sagte 2005 in Rom in einer Predigt: „Es entsteht eine Diktatur des
Relativismus, die nichts als endgültig anerkennt und als letztes Maß
nur das eigene Ich und seine Gelüste gelten lässt.” 

All dies zeigt, dass der Mensch einen Frieden ohne Gott nicht errei-
chen kann. Frieden kann nur da wachsen, wo Menschen einander
bedingungslos in ihrer Würde anerkennen. Diese Würde gründet
aber nicht im Talent, im Wohlstand, in der Gesundheit oder in der
Produktivität. Sie muss woanders ihren Grund haben, um wirklich
von allen Menschen anerkannt werden zu können. Die Meinung, der
Grund läge im Menschen, bringt Völker und Menschen immer wie-

Fortsetzung nächste Seite
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66 / 8 71 74 ·Telefax 0 21 66 / 8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

Wir 
heiraten

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK

- Seit 1919 -

WEIDENSTRASS
DRUCKEREI

Ein
ladung

Konstantinstraße 298 · 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 00 36-8 · Fax: 0 21 66 /8 00 09

www.weidenstrass-druckerei.de · e-mail: info@weidenstrass-druckerei.de

Wir halten Vermählungskarten
in großer Auswahl für Sie bereit.

Gerne können Sie sich auch Musterbücher
zur Ansicht mit nach Hause nehmen . . .

Ausserdem drucken wir für Sie
alles rund um ihre Hochzeit:

save the Date-Karten, Einladungskarten,
Kirchenhefte, Menükarten,

und vieles mehr . . . Hochzeits-
Menue

der gegeneinander auf. Auch oft unter dem Deckmäntelchen einer
humanitären Meinung. Die Sterbehilfediskussion und der Schutz
des ungeborenen Lebens sind Beispiele aus unserer Gesellschaft. 

Als österliche Menschen ist es Auftrag der Kirche, alle Menschen zu
Christus, der Quelle eines Friedens, zu führen, den die Welt nicht
geben kann. Dies geht nicht ohne Anerkennen der besonderen
Würde und Heiligkeit Gottes. 

Jeder Sonntag ist ein österliches Fest, das wir begehen sollen, um
Jesu göttliches Versöhnungs- und Friedenshandeln in der Welt zu
ehren und zu verkünden. Machen wir uns klar, wie gefährdet die
Bereitschaft dazu in unserer christlich-abendländischen Kultur ist.

Sonntags wird „Brunch” gehalten, werden immer öfter die Läden
geöffnet, Sportveranstaltungen besucht, während die Glocken zur
Feier des wahren und ewigen Friedens rufen und wir die Mitte unse-
res Glaubens feiern.

Wie friedfertig kann eine Gesellschaft auf Dauer sein, die sich zu-
nehmend von ihrem einheitsstiftenden Grund entfernt und sich mit
wohl formulierten „guten Gründen” darin selbst genügt?

Mich trägt die Hoffnung, dass wir uns zu Ostern von der Sehnsucht
in uns zum wahren Frieden in Gott führen lassen und Christus als
den wahren Frieden erkennen.

Ihr  
Pastor Guido Fluthgraf

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
Weitere gemeldete Termine finden Sie in unserem Schau-
kasten am Rathaus Konstantinplatz bzw. auf unserer
Internetseite unter www.heimatverein-giesenkirchen.eu

Vielen Dank für Ihr Verständnis D e r  V o r s t a n d

05. April Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

06. April Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

06. April Radwandern des RV „Falke”
10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

07. April Frauenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.30 Uhr im Martin-Luther-Haus)

07. April Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles
20.00 Uhr im Gereonshaus

12. April Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

13. April Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

13. April Radwandern des RV „Falke”
10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

19. April Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

20. April Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

20. April Radwandern des RV „Falke”
10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

23. April Aktionstag beim Tennisclub Giesenkirchen, Trimpelshütte
24. April Aktionstag beim Tennisclub Giesenkirchen, Trimpelshütte
26. April Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
27. April Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
27. April Radwandern des RV „Falke”

10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Mittwoch 19.30 Uhr, Gruppenstunde Rover

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr
Leiterrunde des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 · NE 0 21 31 / 27 36 29

Gutes Verstehen
ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Pädakustik · Tinnitus-Zentrum
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Das „Ohr” auf der Stresemannstraße
Stresemannstraße 54 � 41236 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66 / 94 43 10 � Parkmöglichkeiten beim Haus
www.hoergeraete-muenz.de

Zum 3ten Mal gehören wir zu den TOP 100-Akustikern!
Ihr Hörgeräteakustiker des Vertrauens

Hörgeräte Münz

Kabelanschluss

Satellitenanlagen

Reparatur-
Service

Beratung
und Verkauf

Giesenkirchen
Konstantinstraße 89  ·  Tel.: 8 77 08
Mail: sp-behrendt@t-online.de

Seit über 20 Jahren

in Giesenkirchen

Wir wünschen allen Leserinnen
und Lesern des BRUNNEN-ECHO
ein sonniges und erholsames Osterfest !

Wir wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern unseres

Stadtteils Giesenkirchen-Schelsen/Meerkamp
ein frohes Osterfest.

Ihre    

Giesenkirchen-Schelsen/Meerkamp

Aktionstag „Deutschland spielt Tennis!”
beim TC Giesenkirchen 

Auf der Anlage des TC Giesenkirchen 1977 e.V. an der Trimpels-
hütter Str. 34B können Tennis-Interessierte am 23. und 24. April im
Rahmen der bundesweiten Aktion „Deutschland spielt Tennis!” die
verschiedenen Facetten des Tennissports erleben.

Der Verein eröffnet damit die Sommersaison und will mit einem
attraktiven Programm zum Zuschauen und Mitmachen demonstrie-
ren, warum das Spiel mit dem gelben Filzball einfach Spaß macht.

Am Sonntag, den 24. April ab 10.00 Uhr wird der TC Giesenkirchen
ein kostenloses Schnuppertraining anbieten sowie ein Spaßturnier,
sollte das Wetter mitspielen auch Beachtennis.

Mehr Informationen zu den genauen Programmpunkten auf:
www.tc-giesenkirchen.de

Willkommen Ostertag!
Was soll denn das bedeuten,
Schneeglöckchen hübsch und fein? –
Wir wollen nichts, wir läuten
ja nur den Frühling ein.

Bald wird es Sonntag werden,
und vor Gottes Altar
steigt aus dem Schoß der Erden
der Blumen bunte Schar.

Die grünen Augen brechen
dann auf in Busch und Hag,
und alle Blüten sprechen:
Willkommen Ostertag! Hoffmann von Fallersleben
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GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

O Entsorgungsfachbetrieb
O Altpapierverwertung

O Rohstoffhandel
O Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 3-36 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

Inh. Janine Burg

Gebäudereinigung Burg
U n s e r e  L e i s t u n g e n :
� Treppenhausreinigung
� Büroreinigung
� Grundreinigung
� Glasreinigung
� Platten-, Terrassen-,
� Wegereinigung uvm.
� Spez. Hauswirtschaft

Telefon 0 21 66/146 29 89 · Mobil 01 51/61 21 88 33
Andreasstraße 6 · 41238 MG-Giesenkirchen
Unseren Kunden wünschen wir frohe Ostern

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

bitte ausschneiden!

Wichtige
Rufnummern

NOTRUF 110
(Polizei, Überfall,
Verkehrsunfall)

FEUERWEHR 112
(Rettungsdienst,
Erste Hilfe - Notarzt)

Krankentransport im öffentl. Rettungsdienst....... 1 92 22

Bereitschaftsdienst der Ärzte............... 0 18 05/044 100

Zahnärztliche Bereitschaft.................... 0 18 05/98 67 00

Dienstbereite Apotheken........................................ 1 15 00

Rathaus Giesenkirchen......................... 0 21 61/25 78 01

Schiedsamt Giesenkirchen................................... 8 11 67

Zentrales Pfarrbüro für die GdG....................... 9 702 670

Pfarrer Guido Fluthgraf...................................... 9 702 673

Pfarrvikar Oliverdom Oguadiuru..... 01 52 / 10 50 76 94

Priester Notruf................................... 01 72/ 24 24 27 77

Ev. Gemeinde (Pfarrer Albrecht Fischer).............. 8 23 70

Caritaszentrum Giesenkirchen Pflegewohnhaus 12 86-0

Stand Januar 2016

Kurse und Ausflüge für betagte Bürger
Der Verein Sport für betagte Bürger, Aachener Str. 418 in
Holt, bietet montags um 10.30 Uhr einen neuen Kurs
„Klangreise-/meditation” an.

Interessenten sind herzlich zu einer Schnupperstunde einge-
laden. Außerdem stehen folgende Ziele auf dem Ausflugs-
programm:

Mittwoch 20.4.16: Tagesfahrt nach Walbeck zum Spargelhof
mit Spargelessen, soviel man möchte, Kaffee und Kuchen
sowie Führungen. Abfahrt 10.30 Uhr, Altensportzentrum,
Aachener Str. 418 in Holt.

Mittwoch, 22.06.2016: Tagesfahrt nach Bad Münstereifel.
Nehmen Sie sich eine wenig Zeit für die romantische Kur-
und Urlaubsstadt. Abfahrt 10.00 Uhr, Aachener Str. 418 in
Holt.

Mehr Info erteilt der Verein Sport für betagte Bürger unter der
Telefon-Nr.: 0 21 61 / 5 46 81.
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OSTERN
Wie reinigst du die Seele mir vom Staube,
Du blauer goldbeschwingter Frühlingstag!
Es prangt die Welt im frischvergnügten Laube,
Die Pfade blüh’n, wohin ich schreiten mag,
Und sehnlich schallt der Ruf der wilden Taube,
Und lockt mich tief und tiefer in den Hag,
Bis um mich her, wo keine Spur mehr leitet,
Waldeinsamkeit die grünen Schleier breitet.

O, welch ein Duft hier, welch ein stilles Sprossen,
Das Veilchen grüßt, die Blüte springt am Strauch,
Von fernen Türmen kommt Geläut geschossen,
Und mischt sich in der Schöpfung Opferrausch,
Um im gelinden Säuseln ausgegossen
Empfind’ und atme ich reinsten Lebenshauch.
Ich fühl’s, ich hab’ ein Heiligtum betreten,
Und all mein Wesen wird ein lautlos Beten.

Emanuel Geibel
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MANFRED PELLEN
Bauelemente GmbH

� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen
� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de

Öffnungszeiten Ausstellung: montags bis freitags 9-12 Uhr
und nach telefon. Vereinbarung

Unseren Kunden wünschen wir ein frohes Osterfest!

seit 1985seit 1985

Polsterei
Heer & Sohn

Meisterbetrieb
Hontzlarstraße 20
MG-Giesenkirchen

Telefon 0 21 66 / 8 80 88
www.polsterei-heer.deNeubeziehen

Neuanfertigungen
Umarbeitungen

Sonderanfertigungen

Polsterkurs

unter Anleitung in unserer Werkstatt

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

T e x t i l p f l e g e  F e u s t e r

Uniformjacken werden bei uns 
ohne Aufpreis mit Fleckschutz
ausgerüstet!

Der unsichtbare Schutz gegen Bierflecken!
Konstantinstr. 170 · MG-Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 90 77
Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern!

An alle 
Schützen

Heimatverein
mit personellen Veränderungen

Die Jahreshauptversammlung des Heimatverein Giesenkirchen-
Schelsen-Meerkamp 1905 e.V. stand ganz im Zeichen des
Abschieds und des Neuanfangs.

Zunächst erfuhren die rund hundert Anwesenden vom 1. Vor-
sitzenden Frank Szkakala, dass die Arbeit in der Begegnungs-
stätte „Erna Borgs” auch nach der Selbstauflösung des Beirats
fortgesetzt werde: „Da brauchen Sie sich keine Sorgen machen.
Die Begegnungsstätte wird sowohl an der Konstantinstraße als
auch später im Rathaus weiterhin für Sie da sein. Das verspre-
che ich Ihnen!” Als Garant stehe dafür die neue Abteilungs-
leiterin der Begegnungsstätte, Gudrun Gruhn, die auch den
Jahresbericht des Beirats in Vertretung von Dr. Heinz Gräber
vortrug.

Dann stand die Wahl zum erweiterten Vorstand auf der Tages-
ordnung. Die Versammlung entschied sich einstimmig für die
vorgestellte Kandidatenliste, auf der erstmalig Christoph
Weidenstrass und Gudrun Gruhn vertreten waren.

Anschließend erfolgte ein bewegender Moment, als Heimat-
verein-Urgestein Peter Berghausen den Anwesenden seinen
Rücktritt als 2. Vorsitzender erklärte. Damit fanden über zwan-
zig Jahre als 2. Vorsitzender an diesem Abend ihren emotiona-
len Abschluss. Die Anwesenden dankten ihm dafür mit stehen-
dem Applaus, ehe der Vorsitzende Frank Szkakala ihm neben
einem Präsent auch die Ernennungsurkunde zum „Ehren-
Vorstandsmitglied” überreichte.

Termine
2016

Nr.      Erscheinungstermin   Redaktions- und Anzeigenschluss
04 30. April 20. April
05 28. Mai 18. Mai
06 25. Juni 15. Juni
07 30. Juli 20. Juli
08 27. August 17. August
09 24. September 14. September
10 29. Oktober 19. Oktober
11 26. November 16. November
12 17. Dezember 07. Dezember

(Weihnachtsausgabe)
Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten
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Drahtgitterzäune – stabil + sicher

Zäune aus Maschendraht + Holz

Tore – Türen

Schranken

Karstraße 110 · 41068 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/49 52 90 · Fax 4 95 29 29

http://www.schroemgens.de
E-Mail: zaunbau@schroemgens.de

G
M
B
H

Ihre Gesundheit seit über 25 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Unseren Kunden wünschen wir
ein frohes, sonniges Osterfest

SALON
VALLENTIN

Konstantinstraße 80
Telefon 0 21 66 / 8 97 45

Inh.: FRANZISKA
Inh.: REINERS

Voranmeldung
erbeten!

...wünscht ein frohes Osterfest!

Beachten auch SIE bitte den nächsten Anzeigenschluss!

Schützen-
und Heimatfest
in Giesenkirchen
30. April – 3. Mai 2016
F E S T F O L G E :

S a m s t a g :
15.00 Uhr Antreten an den Gaststätten „Zum Bäumchen”

und „Am Sternenfeld” anschließend Abmarsch
zum Abholen des Brudermeisters
Serenade am Caritaszentrum Giesenkirchen
Abholen der Majestäten und Präses

20.00 Uhr T A N Z in den Mai mit der Coverband „Klangstadt”
und Partystar „Ina Colada” im Festzelt – Eintritt 7,– €

S o n n t a g :
18.15 Uhr Antreten an den Gaststätten „Henrys Bistro” und

„Alte Ratsstube” anschließend Abmarsch
zum Abholen der Majestäten

09.15 Uhr Kranzniederlegung und Großer Zapfenstreich am
Ehrenmal unter Mitwirkung des Bundesschützen- 
Tambour-Korps Vereinigten Spielleute Giesenkirchen 06,
der Musikkapelle Mönchengladbach
und dem Männerchor Giesenkirchen

10.00 Uhr F E S T M E S S E in der Pfarrkirche St. Gereon unter
Mitwirkung der Musikkapelle Mönchengladbach
und dem Männerchor Giesenkirchen

11.00 Uhr Musikalischer F r ü h s c h o p p e n im Festzelt
unter Mitwirkung der Musikkapelle Mönchengladbach
und des Bundesschützen-Tambour-Korps
Vereinigte Spielleute Giesenkirchen 1906
( E i n t r i t t  f r e i )

17.00 Uhr Antreten auf der Kleinenbroicher Straße
Festzug durch den Ort, anschließend
G R O S S E  P A R A D E
am Konstantinplatz

20.00 Uhr K ö n i g s a b e n d mit der Coverband „Herzschlag”
im Festzelt ( E i n t r i t t  f r e i )
� Große VERLOSUNG mit attraktiven Preisen �

M o n t a g :
13.00 Uhr Antreten an den Gaststätten „Alte Ratsstube”

und „Henrys Bistro” – anschließend Abholen der
Majestäten und Ehrengäste am Rathaus, anschließend
KLOMPEN-PARADE am Konstantinplatz

15.00 Uhr K L O M P E N B A L L mit der Coverband „Klangstadt”
und um ca. 18.00 Uhr „Gipfel Power”
– E i n t r i t t  f r e i  u n d  E n d e  o f f e n –

D i e n s t a g :
17.30 Uhr Antreten an der Gaststätte „Ratskeller”

anschließend Abmarsch zum Abholen
der Majestäten und Ehrengäste

19.00 Uhr P A R A D E am Konstantinplatz
20.00 Uhr F A M I L I E N - T A N Z A B E N D im Festzelt

mit der Partyband „Good-Vibes”
und Unterhaltungsprogramm
– E i n t r i t t  f r e i  –

Alle Tanzveranstaltungen finden statt im großen beheizten
Festzelt Am Alten Friedhof.

� Kurzfristige Änderungen der Festfolge vorbehalten �



BRUNNEN ECHO Nr. 3 Seite 7 April 2016

Geschenke - Deko - Wohnaccessoires

Telefon: RY 1471026 · Konstantinstr. 186

Inh. Renate Schurff

Liebe Kunden! Zum 1. Mai 2016 verabschiedet sich
Tausendschön und geht in den (wohlverdienten) Ruhestand.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre langjährige Treue und
die unzähligen herzlichen Kontakte, die im Laufe der Jahre
entstanden sind.
Bitte versäumen Sie nicht, die vorhandenen Gutscheine
rechtzeitig einzulösen!!!

Ihr Tausendschön-Team R. Schurff und Ch. Schneider

ANNE  RÖSCH
Waat 50 · 41363 Jüchen (Waat)

montags - freitags 17.00 - 19.30 Uhr
1. Samstag im Monat 10.00 - 14.00 Uhr

Telefon 0 21 66 / 8 84 59

Schon neugierig auf dieSchon neugierig auf die
neue Frühjahrsmode?neue Frühjahrsmode?
Am Samstag, dem 2. April,

von 10.00 bis 14.00 Uhr
zusätzlich geöffnet!

Ein Besuch in Waat lohnt sich!

Annes DamenmodenAnnes Damenmoden

Berücksichtigen Sie bitte
unsere Inserenten!

Wettbewerbe:
Innovative Sportprojekte gesucht

Die Sportpolitiker der CDU-Ratsfraktion hoffen auf rege Beteiligung
der Mönchengladbacher Vereine an zwei Förderprogrammen, die
jetzt gestartet sind. Mit 15.000 Euro ist in diesem Jahr der Preis der
Stiftung „Lebendige Stadt” prämiert, der im September in Düssel-
dorf verliehen wird.

„Der Stiftungspreis steht 2016 im Zeichen der Integration. Ausge-
zeichnet werden insbesondere innovative Projekte, die helfen, Men-
schen unterschiedlicher Herkunft und Kultur friedlich zusammenzu-
führen und damit zur integrierenden Sportstadt beitragen”, erläutert
der sportpolitische Sprecher der CDU-Fraktion, Robert Baues.

Darüber hinaus hat das Land NRW erneut sein Programm
„1000x1000” für das Jahr 2016 auf den Weg gebracht. Land und
Landessportbund fördern mit jeweils 1000 Euro das Engagement
von Sportvereinen, die Kooperationsmaßnahmen in den Bereichen
Ganztag und Kindertageseinrichtungen durchführen. „Zusätzlich
werden in diesem Jahr Vereinsprojekte im Bereich der Inklusion
gefördert. Im Fokus stehen dabei Initiativen, bei denen Menschen
mit und ohne Behinderung gemeinsam sportlich aktiv sind“, berich-
tet der Sportausschuss-Vorsitzende Frank Boss.

Alle weiteren Informationen zur Antragstellung, zu Konzept und
Förderbeispielen des Programms „1000x1000” erhalten Interes-
sierte beim Landessportbund (www.lsb-nrw.de) und beim Stadt-
sportbund (www.mg-sport.de). Über den Stiftungspreis „Lebendige
Stadt” informiert die Webseite www.lebendige-stadt.de. 

Empfang durch die Bezirksvertretung
Die Spitzen der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft mit den Majes-
täten und den Abordnungen der einzelnen Züge sind am Montag,
2. Mai 2016, ab 13.00 Uhr Gäste der Bezirksvertretung im Garten der
Bezirksverwaltungsstelle (Rathaus am Konstantinplatz). Bezirksvor-
steher Hermann-Josef Krichel-Mäurer möchte so eine langjährige
Tradition fortsetzen.

Verlag und Redaktion
gratulieren der St. Sebastianus-Bruderschaft
zum 595-jährigen Bestehen.

Den Aktiven und deren
Damen sowie allen
Festgästen wünschen
wir sonnige, erlebnis-
reiche Schützentage
in Giesenkirchen.

Mitwirkende Kapellen beim Schützen- und Heimatfest
vom 30. April bis 3. Mai 2016 in Giesenkirchen

Bundesschützen-Tambour-Korps Vereinigte Spielleute Giesenkir-
chen 1906 � Bundesschützen-Tambour-Korps 06 Hochneukirch
e.V. � Tambourcorps Feuerwehr Mönchengladbach � Musikkapelle
Mönchengladbach � Musikverein Gilverath 1999 � Blaskapelle
Nordkanal (Kurzfristige Änderungen vorbehalten)

Denken Sie an den
Flaggenschmuck zum Heimatfest
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Mülforter Straße 109a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann
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Wir wünschen allen

ein frohes, sonniges Osterfest !

Salon

der Familienfrisör
Inhaber Dirk  Bi lden

Konstantinstraße 134 a
Telefon 0 21 66 / 1 04 03

Anmeldung erbeten !
Unseren Kunden ein sonniges Osterfest

Selbsthilfe
Alkohol-/

Medikamenten-
missbrauch

Pfarrheim Schelsen,
19.30 Uhr
Termin: 

4., 11., 18. und
25. April 2016

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen

Fest zur Pilgersteineinweihung im Juni
Seit nunmehr 34 Jahren pilgert die St.Matthiasbruderschaft Gie-
senkirchen-Schelsen zum Grab des Apostels Matthias nach Trier.
Begonnen hat damals alles mit einer Handvoll Pilgern, angeführt
vom damaligen Ortspfarrer Karl-Heinz Hendker. Er förderte das
Pilgerleben und schon bald vergrößerte sich die Anzahl derer, die
das „Beten mit den Füßen” erleben wollten. 

Matthiasbruderschaften, so sieht man auf dem Weg nach Trier, set-
zen an für sie bedeutsamen Stellen auf ihrem Pilgerweg sogenann-
te Pilgersteine. Schnell wurde auch in unserer Bruderschaft der
Wunsch nach einem solchen Stein geäußert und 1991 auch reali-
siert. Aus dem Braunkohle-Tagebaugebiet wurde ein Findling, ver-
sehen mit den Zeichen der Matthiaspilger, Stock und Axt, in St.
Thomas, einem kleinen Ort in der Eifel aufgestellt. Die Einweihung
des Steins fand unter reger Teilnahme vieler Mitglieder und Freunde
der SMB und weiterer ortsansässiger Bruderschaften statt. Aus der
anfänglich kleinen Gruppe ist eine lebendige Bruderschaft entstan-
den, die sich mit vier verschiedenen Gruppen zu unterschiedlichen
Zeiten über das Jahr verteilt auf den Weg zum Apostelgrab nach
Trier macht.

Unser Pilgerstein steht nun bereits 25 Jahre und hat sehr viele Pil-
ger kommen und gehen sehen. Aus diesem Grunde möchten wir
dieses Jubiläum am 5. Juni 2016 in St. Thomas feiern und laden
recht herzlich dazu ein.

Ablauf: 08:00 Uhr Abfahrt mit dem Bus ab St. Josef Schelsen
08:05 Uhr ab St. Gereon Giesenkirchen
11:00 Uhr Heilige Messe in St.Thomas

(zelebriert von Präses Karl-Heinz Hendker)
Anschließend Mittagsimbiss

ca. 14:00 Uhr Feierlichkeiten am  Pilgerstein
(es besteht eine Fahrmöglichkeit hinauf,
geringe Sitzplätze sind vorhanden)                    

gegen 17:00 Uhr Abendessen „a la carte” im Urfter Hof
gegen 20:30 Uhr Rückkehr

Die Kosten betragen 25 Euro pro
Person, beinhalten allerdings
nicht das Abendessen im Urfter
Hof.

Anmeldungen bzw. Karten für
diesen Tag erhalten Sie bei
Hildegard Bovelett (Küsterin in St.
Josef), der Firma Boden (Kon-
stantinstraße), Hermann Willms
(Kruchenstraße 52, Tel: 87522)
und Klaus Bernd Boß (Tauben-
hütte 100, Tel: 8 15 84).

Sollten Sie mit dem Privatfahr-
zeug anreisen wollen, bitten wir
Sie freundlich um Rückmeldung,
damit eine entsprechend ausrei-
chende Personenzahl zu den
jeweiligen Essen angemeldet
werden kann. Anmeldeschluss ist
der 15. April 2016.

Am 27. Februar, beginnend mit der Heiligen Messe in St. Josef,
fand das diesjährige Matthiasfest statt. Traditionell werden an die-
sem Tag die neuen Brudermeister der jeweiligen Wallfahrten des
laufenden Jahres eingesetzt.

Damit laden Sie ganz herzlich zum Mitpilgern ein:
Yanick Zimmermanns Jugendwallfahrt 14.05.-17.05.2016
Käthe Lüpges Kleine Wallfahrt 28.08.-02.09.2016                                                  
Rita Burkhardt Herbstwallfahrt 09.10.-15.10.2016

(Arnoldstraße 2, 41238 Mönchengladbach, Tel.: 0 21 66/85 98 13)

Die Anmeldungen für die jeweiligen Termine liegen an den Schrif-
tenständen der Kirchen aus oder werden gerne auch persönlich von
den Brudermeister/-innen entgegengenommen. 
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Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern!

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98

Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Löwen-Apotheke
Ingr id Sölken

Konstantinstraße 118 · Giesenkirchen
Telefon (0 2166) 8 74 95
Fax (0 2166) 68 79 05

Wir wünschen allen Kunden
ein fröhliches Osterfest

Feierliche Firmung in St. Gereon
Weihbischof Dr. Johannes Bündgens aus Aachen kommt gerne
nach Giesenkirchen. Und lässt sich auch gerne fragen, ob er denn
auch alle GdG-Gemeinden kenne, die er prompt aufzählt: „Giesen-
kirchen, Schelsen, Meerkamp und Mülfort” und fügt dann anschlie-
ßend eine persönliche Erinnerung hinterher: „Der heute 13. März ist
ein besonderes Datum. Ich war damals in St. Paul auf Visitation als
unser Papst Franziskus gewählt wurde. Das war der erste Papst,
der nicht aus Europa kam – das bedeutete damals automatisch
Neu-Anfang.”

Diesen Neu-Anfang, nämlich ihres christlichen Lebens, sieht er
auch bei den vierzig Firmlingen, die er bei seiner Begrüßung zur
Firmmesse in St. Gereon, die er gemeinsam mit Pastor Guido
Fluthgraf und Diakon Clemens eben am 13. März zelebrierte, direkt
anspricht. 

Die Kirche ist bis auf den letzten Platz gefüllt, ein würdevoller
Rahmen für die Firmfeier, die durch den Chor ProGereo unter der
Leitung von Chorleiter und Kantor Klemens Rösler sehr stimmungs-
voll begleitet wurde. Dies sah auch der Leiter der Firmvorbereitung
Norbert Häusler, der in seiner Dankesrede die Gemeinde prompt
zum Applaus für den Chor aufforderte, was dann auch ausgiebig
erfolgte. Doch darauf beschränkte sich Häusler nicht, der mit den
Worten des Theologen Gerhard Lohfink: „Kein Reich Gottes ohne
Volk Gottes. Menschen aus Fleisch und Blut müssen den Glauben
weitergeben, ansonsten bleibt Christentum eine fromme und wahr-
scheinlich tote Idee!” auch den Firmkatechetinnen und Katecheten
dankte, die den Glauben an die Jugendlichen herangetragen
haben: Annerose Küpper, Monika Wirtz, Birgit Schumacher, Lena
Neuhaus, Ulrike Boß Neuhaus, Thomas Patalas und Norbert
Häusler. 

Nach dem Spenden des Sakraments der Firmung, erhielten die
Firmlinge als Geschenk der Gemeinde eine Bibel, was den
Weihbischof zum folgenden Kommentar verleitete: „Hier lässt sich
die Gemeinde die Firmung noch was kosten!”

Vor der Firmfeier lässt sich Weihbischof Dr. Johannes Bündgens im Gereonshaus
von den Firmlingen die Ergebnisse der Firmvorbereitung erklären.

Diese Jugendlichen erhielten das Heilige Sakrament der Firmung:
Lisa Arndt, Samantha Bettac, Niklas Bien, Denise Bleimling, Nele Böken,
Joline Brinkmann-Sahm, Johanna Döring, Sophie Dückers, Anna Hasler,
Stella Hecker, Marvin Immel, Tim Jacobs, Katharina Jansen, Noah Jost,
Nico Kaliske, Sophie Knaden, Louis Kremer, Kornelia Kumosz,
Sebastian Kunkel, Ann Kristin Lipke, Dominik Milardovic, Lorraine Neuß,
Thi Tuyet Nhi Nguyen, Hanna Otten, Jasmin Peters, Marlene Regniet,
Anna-Maria Rohde, Laura Schepkowski, René Schneider,
Jona Schumacher, Tobias Segschneider, Selina Soukup, Marvin Stein,
Sandra Joana Teixeira da Silva, Simon van Helden, Marie Wiechmann,
Lucas Winter, Lena Wirtz.
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Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de
Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern!

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Pelzmoden
Karapantos

Heukenstraße 16
Giesenkirchen

Telefon 0 2166/815 64
wünscht frohe Ostern!
Jetzt preiswerte
Angebote und

Dienstleistungen

• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung

• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik

• Regenerative Energien
– Pellets-Heizungen

– Solarsysteme
– Wärmepumpen

• Kundendienst Öl und Gas
Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

Gm bH & Co. KG

Wir
wünschen
den Freunden
und Kunden
unseres Hauses
ein schönes und
sonniges Osterfest !

Frühlingszeit – Gartenzeit
„Kätzchen, ihr, der Weide, wie aus grauer Seide, wie aus grauem Samt! O ihr Silberkätzchen, sagt mir doch, ihr Schätzchen, sagt, woher ihr stammt.”

Was den Dichter Christian Morgenstern so freudig erregte, sind für den Hobby-Gärtner die Botschafter des Frühlings – die Weidenkätzchen.
Wenn sie da sind, heißt es für ihn „Ab in den Garten, es ist einiges zu tun!”. Was jetzt genau zu tun ist, wollten wir vom BRUNNEN-ECHO wissen und

besuchten ein paar Leute, die sich richtig gut mit dem Garten auskennen: Gärtnermeister Martin Wenner von Lenders Gartenbau sowie Beate Lessmann
mit ihrer Tochter Yvonne Jurado von Gartenbau Lessmann. Auf diesen Seiten haben wir eine Auswahl ihrer zahlreichen Tipps zusammengestellt.

Wenn Sie mehr Tipps über den Garten lesen möchten, schreiben Sie uns doch eine kurze Mail: Brunnen-Echo@maks.info.
Wenn das Interesse entsprechend groß ist, bringen wir gerne in jeder Ausgabe einen Experten-Tipp für den Garten.

Der Rhododendron

braucht einen schat-

tigen Platz und einen

sauren Boden. Er liebt

gleichmäßige Feuch-

tigkeit. Hier wäre eine

Pinienrindenab-

deckung sinnvoll,

damit die Wurzel ge-

schützt und eine

gleichmäßige Boden-

feuchte gewährleistet.

Rasen nun mit Voll-

Dünger düngen, damit

sind alle wichtigen

Nährstoffe enthalten.

Wenn es trocken genug

ist, vorher vertikutie-

ren, d.h. belüften der

Rasennarbe von orga-

nischen Altmaterialien.

Wenn die Forsythien-Blüte steht, soll-

ten die Rosen zurückgeschnitten wer-

den. Kletterrosen nicht schneiden, die

sollten nur ausgerichtet werden, d.h.

älteres Holz auf 1 m Höhe reduzieren.

Ansonsten alte Blütenstände reduzie-

ren. Rosen sind Nährstoffzehrer,

daher gut düngen.

Lust auf eine Kamelie? Sie ist

immergrün, blüht von Anfang

März bis Mai. Ein Strauch kann

zweieinhalb Meter hoch werden.

Sie braucht einen geschützten

Standort mit saurem Boden,

halbschattig und Platz von

ungefähr anderthalb Meter um

sie herum. Die Kamelie sollte

windgeschützt stehen und

gleichmäßig feucht gehalten

werden.

Auch auf den Balkon können Töpfe mit

Auberginen oder Tomaten aufgestellt

werden. Oder eine Gurken-Ampel mit

Snack-Gurken aufhängen, da haben

Sie bis November etwas davon. Immer

beliebter wird ein Kartoffel-Topf für

den Balkon, die Süß-Kartoffeln gehen

sehr gut darin, ebenso wenn Sie Salat

mit in die Balkon-Kästen integrieren,

das ist nicht nur eine optische

Auflockerung.

Gärtnermeister

Martin Wenner

mit einer 

Vorfrühlings-

Alpenrose.
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MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83
Wir wünschen allen sonnige Ostertage !

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und

serviceorientiert
zur Verfügung.

Carl-Schurz-Str. 32
(Nähe Unterheydener Str.)

M G - R H E Y D T
Tel.: 0 2166/160 25
Fax: 0 2166/12 03 39
www.fliesen-forst.de

Fliesen FORST

GmbH
Groß- und Einzelhandel
Fliesen und Naturstein

Ausste l lung
Jeden Sonntag:

Schau-Sonntag
von 11.00-15.00 Uhr

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

Wir wünschen
unseren Gästen
frohe Ostern!

Anzeigen-
Telefon

RY 8 00 36-38

Frühlingszeit – Gartenzeit
„Kätzchen, ihr, der Weide, wie aus grauer Seide, wie aus grauem Samt! O ihr Silberkätzchen, sagt mir doch, ihr Schätzchen, sagt, woher ihr stammt.”

Was den Dichter Christian Morgenstern so freudig erregte, sind für den Hobby-Gärtner die Botschafter des Frühlings – die Weidenkätzchen.
Wenn sie da sind, heißt es für ihn „Ab in den Garten, es ist einiges zu tun!”. Was jetzt genau zu tun ist, wollten wir vom BRUNNEN-ECHO wissen und

besuchten ein paar Leute, die sich richtig gut mit dem Garten auskennen: Gärtnermeister Martin Wenner von Lenders Gartenbau sowie Beate Lessmann
mit ihrer Tochter Yvonne Jurado von Gartenbau Lessmann. Auf diesen Seiten haben wir eine Auswahl ihrer zahlreichen Tipps zusammengestellt.

Wenn Sie mehr Tipps über den Garten lesen möchten, schreiben Sie uns doch eine kurze Mail: Brunnen-Echo@maks.info.
Wenn das Interesse entsprechend groß ist, bringen wir gerne in jeder Ausgabe einen Experten-Tipp für den Garten. Yvonne Jurado mit ihrerMutter Beate Lessmannzeigen die Farbenprachtdes Frühlings.

Ein Hoch-Beet kann einekleine Familie den gan-zen Sommer mit Salatversorgen. Außerdemgibt’s bei Hoch-Beeteneine natürliche
Schneckenbarriere.

Hornveilchen ausputzenund mit organischenDünger versehen, dersollte im Frühjahr undHerbst sowieso aufgetra-gen werden. Und werkeine Heidschnucken imgarten hält, muss dieErika eben selbst um dieBlüte kürzen.

Trockene, braun gewordeneGräser 5-10 cm über Erdober-fläche abschneiden, dann istneues Gras bis zum Sommerwieder da. Immergrüne Gräserwie Bambus nicht schneiden,höchstens in der Ausweitungbegrenzen (mit Spaten einDrittel außenrum abstechen).

Sobald der Boden warm genug ist,umgraben und kalken. Vielleichtsogar schon Salat pflanzen, derverträgt mehr Kälte als Kohlrabi.Generell kann jetzt alles gepflanztwerden, wichtig ist, dass derBoden gut aufgelockert ist, so dasssich keine Staunässe bilden kann.

Jetzt kann Gemüse gepflanztwerden. Sollte noch Frostgefahrbestehen, mit einem dünnenVlies abdecken, das bringt schonmal 2 bis 3 Grad mehr Wärme.Grundsätzlich den Boden vorherkalken, was der Boden genaubraucht, ergibt eine Bodenprobe.Gemüse braucht einen hohenph-Wert, hier bietet sich diesaure Rhododendronerde an.

Wer es im Herbst versäumthat, Blumenzwiebel zusetzen, kann jetzt Narzissen,Hyazinthen, Anemonenoder Tulpen pflanzen.
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Im April wieder sonntags
von 10.30 bis 15.30 Uhr mit Verkauf geöffnet!

(Verkauf von Gartenmöbeln, Grillartikeln, Teichpumpen etc.
an Sonn- und Feiertagen leider nicht möglich)

Beide Osterfeiertage geschlossen

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes, sonniges Osterfest!

Jahreshauptversammlung
der St. Sebastianus-Bruderschaft

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Giesenkirchen fand am 24. Januar im
Gereonshaus statt. Traditionell begann der Tag mit dem gemeinsa-
men Besuch der heiligen Messe in der Pfarrkirche St. Gereon. Auf
der anschließenden Jahreshauptversammlung macht der
Brudermeister aus seiner Enttäuschung keinen Hehl daraus, dass
er nur knapp 90 Mitglieder zu dieser wichtigen Veranstaltung be-
grüßen kann.

Nach der Feststellung der Regularien gedachte man mit einem
gemeinsamen Gebet mit Präses Guido Fluthgraf der verstorbenen
Mitglieder der Bruderschaft. Danach verlas Ehrenmitglied Helmut
Breuer, im Vorgriff auf unsere Chronik, die wir gerade zum 600jähri-
gen Bestehen im Jahr 2021 erstellen lassen, den Auszug aus einem
Testament von Pastor Huppertz von vor etwa 200 Jahren. Dort wur-
den der Bruderschaft einige Liter Bier aus dem Nachlass des Pas-
tors zugesprochen. Die Schützen wollte der jetzige Präses Guido
Fluthgraf nicht so lange warten lassen und gab schon während der
Versammlung eine Runde Bier aus.

Im Bericht des Brudermeisters ging dieser nochmals auf den
schlechten Besuch von Veranstaltungen der Bruderschaft durch die
eigenen Mitglieder ein. Er forderte alle Schützen auf, sich für „ihre”
Bruderschaft einzusetzen. Die Kasse konnte, nur dank vieler groß-
zügiger Spender, auf dem gleichen Niveau wie im Vorjahr abge-
schlossen werden. Im Haushaltsplan für 2016 gelte es zu sparen,
um das Jahr ohne finanzielle Kraftakte zu überstehen und in 2017
dann mit einer Beitragserhöhung eine neue solide Basis zu schaf-
fen.

Bei den durchgeführten Wahlen wurde der 2. Brudermeister Rainer
Hermes in seinem Amt bestätigt, neuer 1. Geschäftsführer wurde
Carsten Hoeveler, da sein Vorgänger Uwe Müller für eine Wieder-
wahl nicht zur Verfügung stand. Die Beisitzer Stefan Ross und
Detlef Breuer wurde ebenfalls in Ihren Ämtern bestätigt. Neu als
Beisitzer wurden Oliver Burhenne und Jonas Becher in den Vor-
stand gewählt. Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung
bestätigte die Jahreshauptversammlung unter großem Applaus die
Ernennung von Heribert Strerath zum Ehrenmajor der Bruderschaft.

Patriarch von Bagdad zu Gast in der GdG
Am 25. Februar besuchte der Patriarch von Bagdad, Bischof Louis
Sako gemeinsam mit dem Erzbischof der Chaldäer für Europa,
Bischof Wardoni, die chaldäisch-katholische Gemeinde. Nach der
Feier der Heiligen Messe im chaldäischen Ritus, bei der Weih-
bischof Dr. Johannes Bündgens und Pfarrer Guido Fluthgraf als
Leiter der Pfarre St. Paul in der GDG Giesenkirchen-Mülfort mit den
chaldäischen Pfarrern Danka, Sati, Waschan und Diakon Klemens
Kölling an ihrer Seite, konzelebrierten, kam der Patriarch mit dem
Klerus und Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde zusammen.
In seiner Predigt und im anschließenden Gespräch ermutigte Patri-
arch Louis Sako die Familien dazu, mit den Kindern vor allem aus
dem Gebet und dem gelebten Zeugnis für Christus zu leben. Es sei
die besondere Berufung der chaldäischen Christen, die aus Not
und Verfolgung hierher gefunden hätten, ihren Glauben selbstbe-
wusst zu bezeugen. Er bat auch um Unterstützung für die Christen
im Irak, die in schwerster Bedrängnis Zeugen Jesu Christi seien.

Der Patriarch bedankte
sich bei den Gemeinde-
mitgliedern und nament-
lich bei Herrn Dr. Schip-
pers für die vielfältige
Unterstützung. Da er
selbst und auch der Erz-
bischof Wardoni nicht im-
mer anwesend sein könn-
ten, wies der Patriarch die
Gemeinde darauf hin,
dass ihr Bischof der

Fortsetzung nächste Seite

Links Diakon Klemens Kölling, daneben der
Patriarch von Bagdad, Bischof Louis Sako.
Rechts Pastor Guido Fluthgraf, links daneben
Weibischof Dr. Johannes Bündgens.
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Sarah-Victoria Büttner

Konstantinstraße 180  I  MG-Giesenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 8 85 55  I  Fax: 0 21 66 - 85 05 44
rsb-giesenkirchen@arcor.de

Öffnungszeiten:
Mo – Sa 9.30 – 13.00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr 14.30 – 18.30 Uhr I Mi 14.30 – 18.00 Uhr

Unseren Kunden sonnige Ostertage!

Bischof von Aachen sei und der Ortspfarrer ihr Hirte. 

Pfarrer Guido Fluthgraf betonte, dass die chaldäischen Christen mit
ihrem Zeugnis und ihrer Frömmigkeit Vorbilder für die Gemeinden
sei. Sie zeigten, dass das religiöse Leben der Christen vom Ver-
ständnis geprägt sein müsse, sich von Gott her und auf ihn hin zu
verstehen. Es gäbe Tendenzen, den Glauben zunehmend zu priva-
tisieren und individualistisch zu verstehen. Hier gäbe das Zeugnis
der chaldäischen Christen einen unverzichtbaren Gegenimpuls. Der
ehrfurchtsvollen Weise, mit der die Feier der Liturgie begangen
werde, käme hier eine besondere Bedeutung zu. 

Für den 4. Juni planen die katholischen Kirchengemeinden der
GDG mit den chaldäisch-katholischen und philippinisch-katholi-
schen Christen ein gemeinsames Fest in und um die Pfarrkirche St.
Gereon.

Fotowettbewerb für den Kalender 2017
„Mönchengladbach – einmal anders”

Seit 2001 gestaltet die Stadtsparkasse Mönchengladbach ihren
Foto-Wand-Kalender mit Hilfe eines Fotowettbewerbs. Seither wur-
den zahlreiche Fotos von interessanten Orten und Motiven unserer
Stadt in diesem Kalender gezeigt. Das Interesse der Hobbyfoto-
grafen ist nach wie vor groß und so findet auch für den Kalender
2017 wiederum ein Fotowettbewerb statt. Diesmal lautet das
Thema „Mönchengladbach – einmal anders”.

Die Stadtsparkasse Mönchengladbach freut sich auf zahlreiche
Fotoeinsendungen von Hobbyfotografen, die unsere Stadt „einmal
anders” in Szene setzen, nämlich aus ungewöhnlichen, originellen
Perspektiven. Gemeint sind unterschiedliche Blickwinkel, die Mön-
chengladbach z. B. aus der Vogel- oder Froschperspektive, gespie-
gelt oder der Schrägsicht zeigen. Wichtig ist hierbei, dass der Be-
zug zu Mönchengladbach auf dem Foto zu erkennen ist. Des Wei-
teren sollten die Fotos in jüngster Vergangenheit aufgenommen
worden sein. 

Jedes für die einzelnen Monate ausgewählte Bild wird mit 200 Euro
prämiert. Eine Auswahl der eingereichten Fotos wird im Herbst
2016 in einer Ausstellung in den Räumlichkeiten der Stadtsparkas-
se präsentiert.

Jeder Fotograf kann maximal drei Fotos im Format 20 x 30 cm ein-
reichen. In die Auswahl kommen alle Einsendungen, auf deren
Rückseite Name, Anschrift sowie eine kurze Beschreibung des
Motivs und des abgelichteten Ortes vermerkt sind. Einsendungen
können bis zum 31. Juli 2016 eingereicht werden an:

Stadtsparkasse Mönchengladbach
Vorstandssekretariat/Unternehmenskommunikation
Bismarckplatz 10
41061 Mönchengladbach

Und pünktlich dafür kündigt sich auf dem Marktplatz ein weiteres
Foto-Motiv an. Viele Giesenkirchener freuen sich schon darauf,
dass hier bald wieder das Wasser im Brunnen plätschert.
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Qualifizierter Fachbetrieb für
Bauwerksabdichtungen

� Injektionsverfahren
� Rissverpressungen
� Kellertrockenlegung
� Minibaggerarbeiten

Högden 5 · 41238 Mönchengladbach
Telefon + Fax: 0 2166/2 58 20 38

Mobil 0 15 15/94 37 709
h.bulyk@yahoo.de · www.bulyk.de

HB

· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 21 66-29 59 83  · Fax 0 21 66-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

April-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt Giesenkirchen, Schloss-
Dyck-Str. 2, finden im April 2016 folgende Aktivitäten statt:

Mobiler sozialer Hilfsdienst:
Täglich (außer Sa. + So.) von 9.00 bis 16.00 Uhr, Telefon 8 64 05.

Stationärer Mittagstisch: Täglich (außer Sa. + So.)
von 11.00 bis 13.00 Uhr mit jeweils fünf Menüs zur Auswahl (auch Diät!).

Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen.
Nach 17.00 Uhr - wöchentlich wechselnd - frisch zubereitete Speisen.

Internet-Cafe für Senioren: An jedem 2. und 4. Dienstag / Donnerstag
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter fachkundiger Leitung.
(Fällt im April aus wegen Krankenhausaufenthalt.)

Spielenachmittage  und  Schach: Donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
wird „gescrabbelt” und Schach gespielt, Brett und Figuren bitte mitbringen.
(Schachpartner bitte auch mitbringen!)

Sprechstunden: Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Beratung bei sozialen
Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten in der Begegnungsstätte.

Gymnastik: Montags um 18.00 Uhr.

Fitnesstraining für Frauen: Dienstags + donnerstags ab 10.00 Uhr
sowie donnerstags abends ab 17.30 Uhr.

16. April: Frühlingsfest ab 18.00 Uhr mit Tombola.

BINGO am 20. April: Ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte wieder
„BINGO” gespielt. In den Spielpausen wird Kaffee und Kuchen serviert.

20. April: Fahrt zur Modenschau nach Heinsberg.
Auskunft in der Begegnungsstätte.

24. April: Sonntagsfrühstück von 10.00 bis ca. 13.00 Uhr
leckeres Frühstück zu günstigen Preisen.

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis von
5,00 Euro erhältlich.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Veranstaltungen der AWO-Giesenkir-
chen für alle zugänglich sind. Sie müssen nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt
sein, um unsere Veranstaltungen in der Begegnungsstätte zu besuchen oder
sich bei sozialen Problemen beraten zu lassen.

Bürger-Initiative
zufrieden über erste Schritte

Bei einem Arbeitstreffen der Bürgerinitiative „Gegen Fluglärm MG-Ost”
waren am 18. Februar in der Gaststätte „Ambour” über 20 Personen
anwesend. Zunächst konnte Hajo Siemes in einem Rückblick über die
erfolgreiche Arbeit im vergangenen Jahr berichten. Das Fluglärmauf-
kommen über dem Osten unserer Stadt sei in der Bevölkerung deutlich
spürbar und in der Verwaltung und Politik der Stadt MG angekommen.
„So konnte als erster wichtiger Schritt erreicht werden, dass die Stadt
Mönchengladbach im Planfeststellungsverfahren des Flughafens
Düsseldorf zur Kapazitätserweiterung beteiligt wird. Dies war bisher
nicht der Fall”, stellte Hajo Siemes zufrieden fest.

Dazu konnte Frederick Skupin, der Vorsitzende der BI berichten, dass
nun zum zweiten Mal die Antragsunterlagen des Flughafens nur unvoll-
ständig eingereicht wurden und das Verfahren somit noch nicht einge-
leitet wurde. „Erst nachdem die Unterlagen vollständig und schlüssig
eingereicht werden, kann das Verfahren eröffnet werden. Dann hat die
Stadt als betroffene Kommune und jeder einzelne Bürger, der sich
betroffen fühlt, die Möglichkeit, Einspruch gegen die Kapazitätserwei-
terung einzubringen”, führt Skupin weiter aus. Hierzu wird die Initiative
ein Einspruchsschreiben für betroffene Bürger vorbereiten. Für die
Begründung eines Widerspruchs ist besonders die Tatsache hilfreich,
dass im Lärmaktionsplan der Stadt Mönchengladbach, die Naherho-
lungsgebiete wie der Niersgrünzug, der Bungtwald und vor allem das
Hoppbruch in Giesenkirchen als sogenannte „Ruhegebiete” ausgewie-
sen wurden, die zu schützen sind. Gerade diese Gebiete liegen in der
Einflugschneise für den Flughafen Düsseldorf.

Desweiteren gehe es der Initiative darum, die Ausweitung der Kapa-
zitäten des Flughafens Düsseldorf im Verbund mit den anderen beteilig-
ten Kommunen und Initiativen zu verhindern. Als weiteres Ziel soll eine
Verringerung des bereits bestehenden Lärmaufkommens erreicht wer-
den und darauf hingewirkt werden, das Nachtflugverbot einzuhalten.
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Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

Unseren Kunden ein sonniges Osterfest!

Kreative Raumideen

Ruckes 134 b · MG-Giesenkirchen · Tel. 0 21 66 / 8 89 99
Mobil 01 72 / 2 41 12 87 · www.doering-kreativ.de

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 10.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Osterfest !
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CK
Seit 32 Jahren in Giesenkirchen

Fachkosmetikerin CORNELIA KLEIN
Kosmetik · Med. Fußpflege · Sonnenbank

Ärztlich geprüfte Behandlungen · Termine nach Vereinbarung
Konstantinstr. 136 · Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 26 60

Geschäftszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag

9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr,
Samstag 8.30-14.00 Uhr · Montag geschlossen

Allen Kunden wünsche ich eine schöne Osterzeit

CKJahreshauptversammlung
des Gewerbekreises Giesenkirchen

Am 25. Februar fand die turnusmäßige Jahreshauptversammlung
des  Gewerbekreises Giesenkirchen im Ratskeller statt. Dabei blick-
te der Vorstand auf die sehr gut angenommenen Aktivitäten des
letzten Jahres zurück. Dazu gehören die Osternestaktion sowie das
zum 3. Mal organisierte Tannenbaumfest, der Informationsstand
zum Thema „Heimat shoppen” und natürlich der bereits zum 14.
Mal durchgeführte Herbstmarkt im September 2015 mit mehreren
tausend Besuchern.

Schatzmeister Martin Schiffer berichtet, dass alleine die Weih-
nachtsbeleuchtung im Stadtbezirk die Gewerbekreis-Kasse mit ca.
5.500,– Euro belastet habe. Insgesamt konnten jedoch mehr als
zufriedenstellende Zahlen erwirtschaftet werden. Dies wurde von
den Kassenprüfern Gudrun Gruhn und Bernd Oberdörster bestä-
tigt, so dass die Versammlung dem Vorstand einstimmig Entlastung
erteilte.

Aktuell sind wie im Vorjahr 66 Mitgliedsbetriebe im Gewerbekreis
organisiert. In diesem Jahr wird der Gewerbekreis wieder ein Oster-
nest am Ostersamstag bauen und die erfolgreichen Veranstaltun-
gen Herbstmarkt (4. September) und Tannenbaumfest (2. Dezem-
ber) durchführen. Außerdem soll es in diesem Jahr wieder eine
Fackelaktion geben. „Die möchten wir eigentlich ungern sterben
lassen und hoffen, dass wir in diesem Jahr auf unsere Kindergärten
und Grundschulen wieder zählen dürfen”, erklärt Gewerbekreis-
Vorsitzender Reimund Esser. Die dort gebastelten St. Martin-
Fackeln werden in den Schaufenstern der Gewerbekreis-Mitglieder
ausgestellt und anschließend prämiert, wobei attraktive Preise für
die Grundschul-Klassen und Kindergarten-Gruppen winken. Eine
entsprechende Information an diese Einrichtungen will der Gewer-
bekreis zeitnah verschicken.

Der Vorstand des Gewerbekreises 2016. Es fehlen Gabriele Franken und Karl-
Heinz Bierhoff.

Neuer Trainer in Schelsen
Der Vorstand der Fußballabteilung
des SV Schelsen teilt mit, dass
Dennis Wirtz ab der neuen Saison
2016/17 das Traineramt für die 1.
Mannschaft (Kreisliga B) übernimmt.
Der bisherige Interimstrainer Guido
Wild wird ihm assistieren. Dennis
Wirtz war jahrelang als Spieler und
Vorstandsmitglied beim SV Dohr
aktiv. Parallel dazu betreute er dort
bis zur Vereinsauflösung eine Jugend-
mannschaft, mit der er dann geschlos-
sen nach RW Hockstein wechselte.
Für Dennis Wirtz wird es die erste
Seniorentrainerstelle sein. Der Verein
traut ihm aber auf Grund seiner
Erfahrung als Trainer, Spieler und
Vorstandsmitglied die Aufgabe zu.
Ziel soll es sein, junge, aber auch
erfahrene Spieler in die Mannschaft
zu integrieren und den zukünftigen
Übergang der A-Jugend des Vereins
zu optimieren.
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Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

ANZEIGE

Lenders stattet aus!
Der SV Schelsen hat seit nunmehr 32 Jahren das Garten-
center Lenders als Partner für neue Sportausrüstung. Für die
laufende Saison erhielten u.a. die Spieler der 1. Senioren-
mannschaft des SV Schelsen einen neuen Trikotsatz.

Reimund Esser, Geschäftsführer des Gartencenter Lenders
überreichte die Trikots im Umkleidegebäude des Vereins. Der
Sponsor wünschte der Mannschaft, dem Trainer, dem Vor-
stand und allen weiteren Mitarbeitern viel Erfolg für die Saison
2015/2016.

Das Bild zeigt u.a. den Geschäftsführer des Gartencenter Len-
ders, Reimund Esser (Mitte), den Trainer Guido Wild (l.), den
Geschäftsführer der Fußballabteilung Günter Mösges (2.v.l.),
sowie Spieler der 1. Mannschaft bei der Übergabe.
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Pflege · Gesundheit · Wellness

SG - Sanitätshaus
Giesenkirchen KG

Am Alten Friedhof 2
41238 Mönchengladbach
Tel.: 02166/9738902
Fax: 02166/9738903
info@sanitaetshaus-giesenkirchen.de
www.sanitaetshaus-giesenkirchen.de

Unseren Kunden
wünschen wir

frohe Ostern!

Öffnungszeiten

Mo.,Di.,Do.,Fr. 8.30 -18.00 Uhr
Mi. 8.30 -13.00 Uhr
Sa. 9.00 -12.00 Uhr

24 Stunden Notdienst

27.03.1016
Stellen Sie Ihre Uhren in
der Nacht von Samstag
auf Sonntag, den
27.03.2016 früh von
2.00 Uhr auf 3.00 Uhr
vor!
(Zurück am 30.10.2016)

Sommerzeit!
Winterzeit

� Sommerzeit helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau
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Getränke

gratis!

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Biesel 69 ·  41238 MG-Giesenkirchen

Tel. 0 21 66 / 8 61 99 · Mobil 01 72 / 9 46 21 66

Ihr Fachmann für kreative

Raum-, Boden- und Fassadengestaltung

Wir wünschen ein sonniges Osterfest!

Nutzen auch Sie - und Ihr Unternehmen - die
Möglichkeit, gezielt 8.500 mögliche Neukunden
aus Giesenkirchen, Schelsen oder Meerkamp
durch eine Anzeige im BRUNNEN-ECHO
zu gewinnen!

Die Werbe-Plattform

für Ihre Firmen-Präsentation!

Gerne übersenden wir Ihnen

unsere aktuelle Anzeigen-Preisliste per Mail:

info@weidenstrass-druckerei.de

Bei mehrfachen Anzeigen-Schaltungen bieten
wir Ihnen interessante Rabatt-Nachlässe!

Einladung zum Klassentreffen

Zum Klassentreffen am 23.04.2016 um 19.00 Uhr in den
Ratsstuben Giesenkirchen sind alle Schülerinnen und Schü-
ler des Einschulungsjahrgangs 1957 der kath. Volksschule
Giesenkirchen, Konstantinstraße, herzlich eingeladen.

Bei Rückfragen Telefon 0 21 66 / 8 24 41 (Günter Koch).

In Schelsen wird getuppt
Am Freitag,  8. April werden beim SV Schelsen die Karten neu
gemischt. Pünktlich um 20.00 Uhr hat jeder, der beim Tupp-
Turnier mitspielen möchte, das erste Blatt auf der Hand. Teil-
nehmen darf jeder, der unfallfrei vier Karten mit einer Hand so
festhalten kann, dass sowohl sein linker als auch sein rechter
Nebenmann nicht reingucken kann. Insgesamt können sich
maximal 40 Teilnehmer an zehn Tischen um die Geldpreise im
Gesamtwert von 100 Euro „kloppen”. Das Startgeld beträgt
3,– Euro, Anmeldungen werden ab sofort angenommen. 

Ansprechbar sind alle Vorstandsmitglieder oder per Mail der
Abteilungsleiter Reimund Esser (re@lenders-gc.de). Selbstver-
ständlich sind auch alle Nichttupper oder die, die den Spielern
nur gute Ratschläge geben wollen, herzlich eingeladen.
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Das nächste
BRUNNEN-ECHO (Nr. 4)

erscheint am

30. April 2016

Redaktions-
und Anzeigenschluss:

20. April 2016

Beachten auch Sie

bitte den nächsten

Anzeigen-
Schluss!!!

Herausgeber: Heimatverein Giesenkirchen-
Schelsen-Meerkamp e.V., Postfach 33 01 57,
41222 Mönchengladbach

Verleger: Weidenstrass GbR.

Redaktion: Thomas Patalas M.A.,
Mail: brunnen-echo@maks.info

Anzeigenaufgabe: Konstantinstraße 298,
Telefon 8 00 36-38 · Telefax 8 00 09
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MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2

41238 MÖNCHENGLADBACH

TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53

TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung

sämtlicher

Dacharbeiten

Inh. M a r i o n  B a u m e i s t e r

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes, sonniges Osterfest!

Di.-Fr. 9.00-13.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr � Sa. 8.00-13.00 Uhr
Ostersonntag 9.00-12.00 Uhr geöffnet

Konstantinstraße 131 · MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 6 10 31 50

Floristik � Pflanzen � Dekorationen

1 JahrOster-Gottesdienste
und Erstkommunionfeiern

in der Gemeinschaft der Gemeinden
St. Gereon Giesenkirchen · St. Josef Schelsen

St. Mariä Himmelfahrt Meerkamp · St. Paul Mülfort

Karsamstag, 26. März

21.00 Uhr Osternacht St. Gereon

Ostersonntag, 27. März

09.30 Uhr Ostermette St. Paul
11.00 Uhr Ostermette St. Mariä Himmelfahrt

mit Kirchenchor

Ostermontag, 28. März

09.30 Uhr Ostermette St. Josef
10.30 Uhr Hl. Messe zu Ostern Caritaszentrum
11.00 Uhr Ostermette St. Gereon

Weißen Sonntag, 3. April

11.00 Uhr Erstkommunionfeier St. Gereon
18.30 Uhr Dankandacht St. Gereon

Sonntag, 10. April

11.00 Uhr Erstkommunionfeier St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Dankandacht St. Mariä Himmelfahrt

· Kurzfristige Änderungen vorbehalten ·

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de

Programm fü r  Apr i l  2016

Donnerstag, 7. April, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff im Gereonshaus.

Montags, 9.00-12.00 Uhr, Nähtreff im Gereonshaus,
Auskunft: Telefon 8 03 50.
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Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA)

und Aussendienstmitarbeiter Martin Coenen
Konstantinstraße 107-111 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 87761

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann

Konstantinstraße 115 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 88089

Telefon: 01 52 /12 88 46 45 oder 01 52 /12 88 46 34

Grace Idahosa Ministries e.V.
Ostern

Jesus Christus hat mit seinem Blut den
Frieden zwischen Menschen und Gott geschaffen.

(Kolosser 1:20)

SkF Mönchengladbach
setzt mit neuem Vorstand Arbeit fort

Mit einem neu gewählten, ehrenamtlich tätigen Vorstand setzt der
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Mönchengladbach die Arbeit
an seinen zahlreichen Aufgaben und Projekten fort. Der Vorstand
besteht nun aus der wiedergewählten Vorsitzenden Notburga
Gripekoven, ihrer neuen Stellvertreterin Hildegard Vorjohann sowie
Petra Anneken-Nöhles, Sabine Eichhorn und Sylvia Fahl. Als koop-
tiertes Mitglied bleibt Marie-Luise Ruhr-Luge weiterhin im Vorstand. 

Der SkF, der in diesem Jahr 110 Jahre alt wird, nimmt mit seinen
Einrichtungen wie z.B. das Jakob-Kremer-Haus in Schelsen und
Beratungsangeboten für Frauen, Familien und Kinder eine wichtige
Rolle in unserer Stadt ein, die in den letzten Jahren stetig gewach-
sen ist.

Aktuell sind über 200 hauptberuflich und ehrenamtlich tätige Fach-
kräfte eingebunden, um neben einer stationären Einrichtung für
über 100 Kinder und Jugendliche auch einen sich breit entwickel-
ten ambulanten Bereich zu betreuen. Dazu zählen neben Frauen-
haus, Schwangerschaftsberatung und Adoptionsvermittlung auch
umfangreiche Angebote für erzieherische Hilfen.

„Der SkF ist mit seinen Aufgaben kontinuierlich gewachsen und
wird sich auch den aktuellen Herausforderungen, etwa bei der
Betreuung minderjähriger Flüchtlinge mit viel Engagement und
Herzblut stellen”, formuliert die Vorsitzende Notburga Gripekoven
die Ziele für den neuen Vorstand. „Dabei steigt unser Bedarf an
qualifizierten pädagogischen Fachkräften ständig und deshalb freu-
en wir uns über jede Bewerbung”, so Gripekoven weiter.

Ausführliche Informationen für Interessenten auf
www.skf-mg.de


